
BEGLEITEN  UNTERSTÜTZEN  
FÖRDERN - dem Motto von 
Kraichtal hilft konnte der Verein 
auch im Jahr 2024  wieder gerecht 
werden 


• Den Fördervereinen der Kraich-
taler Schulen stellt der Verein für 
Einzelförderungen jedes Jahr 
1.000 € zur Verfügung. Auf An-
trag kann diese Summe aufge-
stockt werden. In Anspruch ge-
nommen wurden die Gelder von 
der Mönchswaldschule (UÖ), 
der Burggartenschule (OÖ), der 
Schule am Wasserschloss (ME) 
und der Graf Eberstein Schule 
(GO). Die Markgrafenschule 
(MÜ) erhielt 2.000 €. So kommt 
hier eine Gesamtfördersumme 
von 6.000 € zustande


• Die Mönchswaldschule erhielt 
für Anschaffungen in den Berei-
chen Sprach- und Bewegungsför-
derung 1.258 € und für einen 
Workshop zum Thema Medien-
kompetenz 630 €
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• Ein Zirkusprojekt der Graf Eber-
stein Schule wurde mit 1.500 € 
mitfinanziert


• Für einen Aufenthaltsraum der 
Schülerbetreuung in der GMS 
wurden Sitzsäcke für 260 € gestif-
tet


• Mit 350 € wurde eine Autorenle-
sung in der Schule am Wasser-
schloss gefördert


• Der SV 1948 Gochsheim erhielt 
für Trainingsequipment und Aus-
stattung 1.000 €


• Ebenfalls mit einem Betrag von 
1.000 € wurde eine Tischtennis-
platte für den TV Unteröwisheim 
gesponsert


•  Juniorenspielgemeinschaft JSG 
Kraichtal  bekam für das Team der 
neu formierten C2-Junioren  ein 
Set Fairtrade Bälle für 342 €


• Ein Trainingslager des FV Lands-
hausen wurde mit 920 € unter-
stützt


Rundbrief 
Jahresrückblick 2024


Liebe Vereinsmitglieder, Freunde 
und Unterstützer,


wir freuen uns, euch diesen 
Rückblick auf das Jahr vorlegen 
zu können, in dem wir aus dem 
Vereinsgeschehen berichten.


Herzlichst    
Elke Becker &  Gabriele Fuchs   

Das Jahr im Vereinsgeschehen


• Die Bruchsaler Tafel erhielt 3.155 € 
aus Spendeneinnahmen des depot 
25 


• Der Faire Kaffee für die Bewirtung 
im Schloßcafé wurde für ein Jahr 
vom Verein übernommen - 816 €


• Fairtradefußbälle für 216 € wurden 
angeschafft und den Kraichtaler 
Fußballvereinen zum Ausprobieren 
übergeben 


• Angeschafft als Verleihobjekt im 
Bereich Bildung und Nachhaltigkeit 
wurde ein Set Ökologische Fußab-
drücke für 595 €


• Das Tanztheater-Mitmach-Projekt 
von Joyce Filsinder wurde mit 277 
€ unterstützt


• Dem Kraichtaler Christkind wur-
den 800 € gespendet


• Einzelförderungen beliefen sich auf 
895 €


Der Verein konnte somit im Jahr 2024 
mit rund 20.014 €  Projekte und Per-
sonen in Kraichtal unterstützen.


FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG UND FÖRDERUNG - DAS LEISTETE KRAICHTAL HILFT 2024
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Den Prozess, Fairtrade-Town zu 
werden, hat Kraichtal hilft in 2019 
bei der Stadtverwaltung angesto-
ßen und die Kampagne bis zur Zer-
tifizierung 2020 bei allen notwen-
digen Schritten unterstützt. 


Mit 9 Vereinsmitgliedern in der 
Steuerungsgruppe der Fairtrade-
Town stellt Kraichtal hilft geballte 
Man- bzw. Womanpower zur Verfü-
gung.  Als Sprecherin für die Zivil-
gesellschaft steht unser Vorstand-
mitglied Gabriele Fuchs von Be-
ginn an für die Entwicklung und 
das Wachstum der Fairtrade-Town 
ein. 


Als Partnerverein unterstützt 
Kraichtal hilft die Fairtrade-Stadt 

mit Bildungs- Informations- und 
Öffentlichkeitsarbeit zum Thema 
Fairer Handel. 


Mit der Unterstützung der Kampa-
gnen von Fairtrade Deutschland 
Fashion Revolution und Faire Woche im 
depot 25 setzt der Verein ein Zei-
chen vor Ort für mehr Handels- 
und Klimagerechtigkeit.


Gespendet wurde ein Jahr lang fair 
gehandelter Kaffee für das Schloss-
café in Gochsheim und den Sport-
vereinen wurden Fairtrade Fußbälle 
zur Verfügung gestellt.


Gerne finanziert der Verein Projek-
te, die einer nachhaltigen Entwick-
lung und dem Fairen Handel in 
Kraichtal dienen.

Ein Blick auf unsere Website lohnt 
sich. Neben Berichten aus dem Ver-
einsgeschehen stellt eine umfang-
reiche Infothek Erfahrungen, Wis-
sen und weiterführende Links zur 
Verfügung. Dort finden sich The-
men wie 


• Asylverfahren, Familiennachzug, 
Niederlassungserlaubnis, Einbür-
gerung, Chancenaufenthalt


• Bürgergeld  


• Arbeit und Beruf, Ausbildung und 
Studium, Infos für Arbeitgeber


• Rechtsbeistand/Rechtsberatung 


Direkt auf der Startseite gibt es 
immer Informationen zu aktuellen 
Entwicklungen im Bereich Asyl und 
Migration. Dazu aktuelle Berichte 
und Termine des Vereins.


Die Termine des laufenden Jahres 
für die Fahrradbörse finden Sie 
dort ebenso wie einen aktuellen 
Katalog der angebotenen Räder.


Umfangreich und informativ sind 
auch die Themen im Bereich 
Nachhaltigkeit. 


Mit der Seite Kraichtal! Zeig was du 
tust! möchte der Verein das Be-
wusstsein für Nachhaltigkeit in der 
Region weiter stärken, Möglichkei-
ten zum Mitmachen aufzeigen und 
vor Ort Impulse für nachhaltige 
Projekte geben. Machen Sie mit 
und schreiben Sie an nachhaltig-
keit@kraichtal-hilft.de von Ihrem 
bereits bestehenden Engagement, 
damit Kraichtal hilft es auf seiner 
Website bündeln kann. 


Einfach mal reinschauen auf 
kraichtal-hilft.de


KRAICHTAL HILFT ALS PARTNER DER FAIRTRADE-STADT 

Schon 6 Jahre laufen und reden sie 
miteinander in wechselnder Beset-
zung, sommers wie winters, bei 
Sonne, Regen oder Schnee. Die 
Damen von Walk and Talk genießen 
es, gemeinsam in Bewegung zu sein 
und haben Spaß, sich auszutauschen 
mit anderen Frauen aus unter-
schiedlichen Kulturen. Jede kann 
dazukommen und einfach mitma-
chen. Im vergangenen Jahr konnte 

die Gruppe wieder viele neue Mit-
läuferinnen gewinnen und so man-
che Zugezognene findet hier erste 
Anknüpfungspunkte in der neuen 
Heimat.  
Los geht es jeweils mittwochs nach 
Feierabend am Rathaus in Münzes-
heim. Initiatorin und Ansprechpart-
nerin ist Vorstandsmitglied Zeinab 
Khademi.
(zeinabkhademi40@gmail.com). 


WALK AND TALK - SIE LAUFEN IMMER NOCH!


UNSERE  WEBSITE
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KRAICHTAL HILFT AM RUNDEN TISCH INTEGRATION 


schiedener Fraktionen über den ak-
tuellen Stand der Integrationsarbeit.


Eines der Hauptthemen der Runde 
ist bei jedem Treffen die Unterbrin-
gung der Flüchtlinge in den städti-
schen Anschlussunterbringungen 
(AUs). 2024 konnten zwei neue AUs 
angemietet und belegt werden. Eine 
in Münzesheim in der Rathausstraße 
und eine zweite in Gochsheim in der 
Riegelgartenstraße. In Menzingen 
wurde eine bereits existierende AU 
von der Stadt käuflich erworben. 
Neuzugänge in den AUs sind derzeit 
zum größten Teil Familien aus der 
Ukraine. 


Einen für alle sehr interessanten und 
informativen Abend verbrachten die 
Teilnehmenden, als der AU-Haus-
meister, Herr Frank, über seine Ar-

Wie schon in den vorangegangenen 
Jahren trafen sich auch 2024 auf 
Einladung der städtischen Integra-
tionsbeauftragten Fabienne Förde-
rer VertreterInnen verschiedener 
öffentlicher Institutionen und 
Gruppierungen aus Kraichtal zum 
gemeinsamen Informations- und 
Gedankenaustausch. VertreterIn-
nen von Schulen, Kindergärten, 
Kirchen – sogar interessierte Bür-
gerInnen – nahmen daran teil. 
Mitglieder und VorständlerInnen 
von Kraichtal hilft stellten aber 
nach wie vor die zahlenmäßig 
größte Teilnehmergruppe mit acht 
Personen. 


Nach der Neuwahl zum Gemein-
derat informierten sich erfreuli-
cherweise auch VertreterInnen ver-

abdrücke eine einfache Methode, 
um für Klimaschutz und Klimage-
rechtigkeit zu sensibilisieren und 
das eigene (Konsum-) Verhalten zu 
reflektieren und sich konkrete An-
regungen für einen bewussten Le-
bensstil im Rahmen der planetaren 
Grenzen anzueignen.

Ausleihmöglichkeit und weitere 
Infos unter nachhaltigkeit@kraich-
tal-hilft.de


Wir leben auf zu großem Fuß!  Ein 
selbsterklärender Parcours mit 38 
Fußspuren zum Testen des individu-
ellen ökologischen Fußabdruckes 
für Jugendliche und Erwachsende 
könnte ein erster Anstoß zum 
Nachdenken sein.


Die Ökologischen Fußabdrücke 
untersuchen anhand einfacher Fra-
gen aus dem Alltag den durch-
schnittlichen Verbrauch der Teil-
nehmenden in den vier Bereichen 
Wohnen/Energie, Konsum, Ernäh-
rung und Mobilität. Die dabei er-
mittelte Punktezahl gibt Auskunft 
darüber, wie viele Erden die jewei-
lige Person mit ihrem jetzigen Le-
bensstil benötigt. 

Da die Fragen die Lösungen impli-
zieren sind die Ökologischen Fuß-

 NEUES VERLEIHANGEBOT VON KRAICHTAL HILFT


beit und Erfahrung bei der Betreu-
ung der städtischen Unterkünfte und 
deren Bewohner berichtete. 


Weitere Gesprächs- und Diskussi-
onspunkte waren der angespannte 
Wohnungsmarkt, der schwierige 
Umgang mit Behörden und deren 
ausufernden Bürokratie. Gesprochen 
wurde auch über Hilfsangebote für 
Bedürftige und immer mal wieder 
über Einzelfälle von Menschen, die 
besonders dringend Unterstützung 
brauchen.  
Der Runde Tisch Integration ist ein 
wertvolles Instrument zur Vernet-
zung der verschiedenen gesellschaft-
lichen Gruppen in Kraichtal und 
wird auch im kommenden Jahr si-
cher viele positive Impulse im Be-
reich Integration liefern. 


Drei Wochen, verteilt auf das Jahr, 
hatte das depot 25 der Bruchsaler 
Tafel gewidmet. 


Alle Einnahmen und Spenden aus 
diesen Tagen gingen an die Tafel 
Bruchsal, mit der seit Jahren eine 
enge Kooperation besteht und bei 
der auch viele Kraichtaler Bürger 
registriert sind. 


Die Mitarbeiterinnen freuen sich 
gemeinsam mit Kraichtal hilft, dass 
insgesamt 3155 € überwiesen wer-
den konnten und dankt allen Besu-
cher*innen, die diese Aktion von 
Jahr zu Jahr stärker unterstützen.


Diese Aktionen sind auch fester Be-
standteil der Planungen für 2025.


UNTERSTÜTZUNG DER TAFEL
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PÄDAGOGISCH UND KÜNSTLERISCH GROßARTIG - TANZTHEATER MITMACH PROJEKT


Dopf an dem sehr gelungene Büh-
nenbild. 


Die Geschichte – vorgelesen von 
Stephan Gilliar, dem Herausgeber 
der Kraichgau-Nachrichten Hügel-
helden.de – handelte vom Leid einer 
Hexe, die nie Besuch bekam und 
dadurch sehr einsam wurde. Die 
Lösung hatte eine Zauberin mit ma-
gischer Glaskugel.  
Voller Hingabe und mit starkem 
Ausdruck vertanzten die Jugendli-

An zwei Tagen im November, wur-
de in der Mehrzweckhalle in Unt-
eröwisheim das Tanztheater Im Wald 
der Hexe Grundala, als abschließen-
der Teil eines über eine Strecke von 
eineinhalb Jahren  dauernden Pro-
jektprozesses aufgeführt. 


Die Initiatorin Joyce Filsinger gab 
den Kindern der Kraichtaler Schu-
len die Gelegenheit sich bei der 
Gestaltung dieses Märchens unter 
Mitwirkung der Elevinnen der Bal-
lettkompanie Kraichtal einzubrin-
gen. 


So sangen die dritte und vierte 
Klasse der Eisenhutschule und die 
vierte Klasse der Schule am Was-
serschloss gemeinsam zwei Lieder 
im Chor. 


Die Kinder der Burggartenschule 
und der Mönchswaldschule betei-
ligten sich mit Unterstützung der 
Kraichtaler Kunstschaffenden Ute 

Das Glücksrad des depot 25 ist 
inzwischen eine Institution auf dem 
Menzinger Regionalmarkt. Das 
ganze Jahr über sammelt das Team 
Spielzeug, Kuscheltiere und vieles 
mehr, was Kinderherzen höher 
schlagen lässt für diesen Anlass. In 
jedem Jahr die Freude in den Kin-
deraugen zu sehen ist den Mitar-
beiterinnen des depot 25 alle Mühe 
wert.  Die Glücksgleichung ist ganz 
einfach: Das Team gibt zurück was 
es bekommt. 

Am Sonntag den 15. September 
stand das Rad nicht still bis alle Ti-
sche leer waren. 


Mit dem Glücksrad hatte sich 
Kraichtal hilft als Fairtrade-Stadt-
Partner an den Stand Gemeinsam 
engagiert in der Fairtrade-Stadt Kraich-
tal angegliedert.


Am Stand gleich nebenan bot der 
Weltladen ein Upcycling-Basteln an 
und die Steuerungsgruppe der 
Town forderte auf dem Kirchplatz 
dazu auf den eigenen „Ökologi-
schen Fußabdruck“ festzustellen.

Alle Aktionen wurden im Rahmen 
der Fairen Woche durchgeführt, der 
bundesweit größten Aktionswoche 
des Fairen Handels in Deutschland.


FAIR GEWINNT AUF DEM MENZINGER REGIONALMARKT - DAS GLÜCKSRAD WURDE GEDREHT


chen der Ballett-Kompanie Kraichtal 
die Geschichte der Hexe. 


Der Kinderchor sang die Lieder über 
Grundala und die Zauberin meister-
lich.Die Auftritte waren, auch durch 
die märchenhafte Beleuchtung der 
SPF-Veranstaltungstechnik, ein vol-
ler Erfolg. Nach dem Finale standen 
die Kinder mit strahlenden Gesich-
tern auf der Bühne und ernteten 
ihren Applaus.
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Erweitert wird der Erlebnissamstag 
in der Burggartenstraße durch das 
Angebot von Annette Stefaniak mit 
ihrem Projekt Arbeiten am Tonfeld - 
eine kreative, sinnliche Erfahrung 
mit dem Material Ton. 


Die große Resonanz, die die Fahr-
radspendenbörse findet, freut den 
Initiator Tobias Stefaniak natürlich. 
Gleichzeitig stellt ihn das vor große 
Herausforderungen, denn das alles 
kostet Zeit und Engagement. Beides 
bringt er gerne auf. 


Die Fahrradspendenbörse wächst 
kräftig weiter. Hier werden ge-
spendete Fahrräder durchgesehen, 
von kundigen Händen straßentaug-
lich gemacht und gegen eine Spen-
de von 10 € weitergegeben. Im 
Jahr 2024 konnten so 103 Fahrrä-
der übergeben werden.


Die beliebten Öffnungstermine 
finden von März bis November 
immer am ersten Samstag im Mo-
nat von 10 - 14 Uhr in der Burg-
gartenstraße 4 in Oberöwisheim 
statt.


Ein Fokus liegt an diesen Tagen 
nicht nur auf der Weitergabe von 
Fahrrädern, sondern auch auf der 
Unterstützung bei der Pflege und 
Wartung eigener Fahrräder.


Interessierte sind herzlich will-
kommen und können bei einem 
Kaffee aus Fairem Handel, einem 
Mineralwasser oder einem Keks 
ihre Fahrraderfahrungen austau-
schen oder einfach nur dem Trei-
ben zuschauen.


Aber alles hat seine Grenzen. Darum 
sucht er dringend weitere Helfer, die 
Lust und Zeit haben, sich am 
Schrauben und Tüfteln in Oberöwis-
heim zu beteiligen. 


Alle Infos zu Öffnungszeiten, Kon-
takt und Ort können auf der Website 
des Vereins eingesehen werden. Dort 
steht auch ein aktueller Katalog des 
Fahrradangebots als PDF-Datei zur 
Verfügung.


Kontakt: info@kraichtal-hilft.de


Termine der Fahrradspendenbörse 2025


Samstag, 01.03.2025, 10:00 bis 14:00 Uhr

Samstag, 05.04.2025, 10:00 bis 14:00 Uhr

Samstag, 03.05.2025, 10:00 bis 14:00 Uhr

Samstag, 07.06.2025, 10:00 bis 14:00 Uhr

Samstag, 05.07.2025, 10:00 bis 14:00 Uhr

Samstag, 02.08.2025, 10:00 bis 14:00 Uhr

Samstag, 06.09.2025, 10:00 bis 14:00 Uhr

Samstag, 04.10.2025, 10:00 bis 14:00 Uhr

Samstag, 08.11.2025, 10:00 bis 14:00 Uhr

Fahrradspendenbörse auf Erfolgskurs - Helfer gesucht!




Das Jahr im depot 25

Das ist eine jährliche weltweite Veran-
staltung, um an die Rana Plaza-Kata-
strophe von 2013 zu erinnern, bei der 
über 1.100 Menschen in einer Textil-
fabrik in Bangladesch ums Leben ka-
men und die seitdem auf die Miss-
stände in der globalen Textilindustrie 
aufmerksam machen will.

Mit der Fußball-EM und den Olympi-
schen Spielen in 2024 waren alle Zei-
chen auf Sport und Fair Play gerich-
tet. Dies sollte auch für die Menschen 
gelten, die Fanshirts und Co. herstel-
len oder den Rohstoff dafür liefern.  
Denn die Arbeitsbedingungen vieler 
Textilarbeiter*innen im globalen Sü-
den sind weiterhin schlecht und viele 
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Familien können kaum noch vom 
Baumwollanbau leben. Fairtrade 
Deutschland beteiligte sich mit der 
Aktionskampagne Fair Play? Fairtra-
de!  und forderte „Faire Fanartikel 
jetzt!“

Im depot 25 konnten sich Interes-
sierte über die Kampagne informie-
ren und an der Verlosung eines fair 
produzierten Fußballs teilnehmen.


Die Glücksfee Sophia hat das Los 
gezogen und nicht nur die Gewinne-
rin durfte sich freuen, sondern auch 
das Team des depot 25 über das In-
teresse und die rege Teilnahme.


Das Team des depot 25 ist weiter-
hin mit viel Spaß und Elan bei der 
Arbeit. Auch wenn der deutliche 
Zuwachs an Kunden und vor allem 
Spenden die Mitarbeiterinnen 
manchmal an ihre Grenzen bringt. 


Zu diesen Spenden gehören inzwi-
schen nicht nur Kleidungsstücke 
sondern auch in steigendem Maße 
Alltagsgegenstände wie Geschirr, 
Dekoartikel, Haushaltsartikel und, 
und, und …. Die Kunden lieben 
diese Gemischtwaren - besonders, 
wenn sie in den Verschenkekisten 
vor der Tür landet. Darum nehmen 
die depot 25-Frauen die zusätzliche 
Arbeit mit solchen Artikel gern auf 
sich. Allerdings haben sie auch zu-
nehmend das Problem, dass man-
ches, was in Schränken, auf Dach-
böden und in Kellern nicht mehr 
gebraucht wird, bei Ihnen anlandet 
- verschmutzt, verschimmelt, ka-

putt. Auch die Rampe vor dem de-
pot 25 wird gern als Entsorgungs-
ort für Sperrmüll genutzt. Das tut 
weh, denn die Menschen, die hier 
ihre Freizeit verbringen und richtig 
anstrengende Arbeiten verrichten, 
um  der guten Sache willen, emp-
finden das als große Respektlosig-
keit ihnen gegenüber und wünsch-
ten, dass alle Nutzer des depot 25 
verstehen würden, dass sie kein 
Dienstleistungsunternehmen sind 
sondern ein Projekt, dass sich für 
die Menschen in Kraichtal engagiert 
und gleichzeitig dem nachhaltigen 
Konsum dienen möchte.


Stolz sind sie auf die Tatsache, dass 
sie auch in 2024 wieder einen we-
sentlichen Beitrag zum finanziellen 
Handlungsspielraum von Kraichtal 
hilft beitragen und zudem zahlrei-
che Projekte verwirklichen konn-
ten.


Was kann gespendet werden? 


• Gut erhaltene saubere Klei-
dung, Wäsche, Schuhe für Kin-
der, Damen und Herren


• Bettwäsche, Handtücher, Bett-
waren


• Spielzeug, Spiele, Kinderbücher


• Taschen, Handtaschen, Schul-
ranzen


• alles andere, z.B. Geschirr und 
Haushaltswaren nur nach Ab-
sprache


Was gehört nicht ins depot 25?


• verschmutzte oder beschädigte 
Kleidung und Lumpen


• abgetragene, schmutzige 
Schuhe


• Elektrogeräte


• Bücher (außer Kinderbücher)


Spenden können nur während der 
Öffnungzeiten abgegeben wer-
den!


FASHION REVOLUTION WEEK - FAIR PLAY? FAIRTRADE!

Im April nahm das depot 25 an der 
Fashion Revolution Week teil. 




Präsentiert wurde das neue Plakat aus 
der Plakatkampagne ‚depot 25 zieht 
an!’ – NATÜRLICH NACHHALTIG. 
Die darauf abgebildeten Botschafte-
rinnen und Botschafter für nachhalti-
gen Konsum in 2024 sind allesamt 
von der Lebenshilfe Bruchsal und 
waren im Vorfeld des Fotoshootings 
für eine Dress up Aktion ins depot 25 
gekommen.
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Am 21. September waren Gäste ins 
depot 25 eingeladen, die gemeinsam 
mit dem Team am Aktionstag die  
KLIMA.LÄND.TAGE repräsentierten. 

Vor dem depot 25 hatte das Team der 
Fahrradspendenbörse eine mobile 
Werkstatt aufgebaut und bot eine 
Plattform für die Spende, den Tausch 
und die Weitergabe von Fahrrädern. 
Wie schon im letzten Jahr wurde die-
ses Angebot in Menzingen begeistert 
aufgenommen. 

 
Der Stand des Initiativkreises Energie 
Kraichgau e.V. war ein weiteres High-
light. Dort konnte man sich über eine 
schnelle Versorgung aus 100% erneu-
erbaren Energien und darüber, was 
jede und jeder Einzelne dazu beitragen 
kann informieren. Mit einem Solarko-
cher wurde am Stand Tee zubereitet. 
Diese Demonstration zeigte ein-
drucksvoll, wie Sonnenenergie effizi-
ent genutzt werden kann.


AKTIONSTAG IM DEPOT 25 - DIE KLIMA.LÄND.TAGE

Alle Aktionen in und vor der Kleider-
spendenbörse waren ein voller Erfolg. 
Sie boten den Besuchenden nicht nur 
wertvolle Informationen und prakti-
sche Erfahrungen, sondern förderten 
auch den Austausch und das Gemein-
schaftsgefühl. Ein wichtiger Schritt 
für das gemeinsame Engagement für 
eine nachhaltigere und umweltbe-
wusstere Gesellschaft.


Im  August trafen 17 interessierte 
Kinder im depot 25 ein, um dort 
einen Nachmittag im Rahmen des 
Ferienprogramms der Stadt Kraich-
tal zu verbringen. Bei einer Rally 
durch das depot 25 erkundeten die  
Kinder anhand eines Fragebogens das 
vielfältige Angebot. 
Im Kreativbereich wurden Futter-
häuschen für Vögel, Windlichter und 
Windspiele für den Garten gebastelt. 
Hierbei stand der Upcycling-Gedan-
ke im Vordergrund. Den Abschluss 
bildete eine kleine Modenschau, bei 
der die Kinder ihre ausgewählten 
Kleider aus dem depot vorführten. 
Die Kinder konnten so erfahren, dass 
auch Kleider aus zweiter Hand 

schick, schön und modern sein können 
und durften die ausgewählten Stücke 
sogar mit nach Hause nehmen. Alles in 
allem hatten Helferinnen und Kinder 
einen riesigen Spaß!


FERIENPROGRAMM - EIN NACHMITTAG IM DEPOT 25 DORFFLOHMARKT

Starken Zulauf erlebte das depot 25 
beim Menzinger Dorfflohmarkt.  
Auch viele auswärtige Flohmarkt-
gänger entdeckten die Spendenbörse 
und waren sichtlich überrascht vom 
großen und gutsortierten Angebot 
an toller Secondhand-Kleidung . 

Es war eine schöne Stimmung im 
Dorf an diesem Flohmarkt-Samstag, 
die auch in den Räumen des depot 
25 zu spüren war. Zu guter Laune 
und Entdeckerfreude hatte sich blau-
er Himmel und strahlender Sonnen-
schein gesellt. Und so lautet das Fazit 
der diensthabenden depot 25-Frau-
en, die immerhin ihren freien Sams-
tag geopfert hatten: "Es war ein 
rundum gelungener Tag!“




eins können Sie diese verwirklichen. 
Sie bekommen Unterstützung, fin-
den Ansprechpartner, die Erfahrun-
gen und Know How gern teilen und 
können sich mit Mitstreiter*innen 
vernetzen.





Ein Antragsformular auf Mitglied-
schaft kann auf der Website herun-
tergeladen werden oder schreiben 
Sie eine E-Mail an info@kraichtal-
hilft.de
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Ihnen gefällt, was Kraichtal hilft für 
Kraichtal tut? Sie wollen sich in einer 
starken Gemeinschaft für soziale Be-
lange und/oder der Förderung nach-
haltiger Entwicklung vor Ort engagie-
ren?

 
Wie wäre es mit einer Mitglied-
schaft im Verein?  

Für einen Jahresbeitrag von 10 € steht 
es Ihnen frei, Mitgliederversammlun-
gen zu besuchen und dabei über die 
Richtung und Ziele der Zukunft mit-
zubestimmen oder sich in einem be-
stehenden Projekt zu engagieren.


Sie haben eigene Ideen für Initiativen 
und Projekte, die zu den Vereinszwe-
cken passen? Unter dem Dach des Ver-

www.kraichtal-hilft.de

Kraichtal hilft fördert


Vereine, Gruppen, Institutio-
nen und Personen, die sich in 
Kraichtal für folgende Ziele 
engagieren:


✓ Soziale und kulturelle Inte-
gration


✓ Bildungsangebote


✓ Jugendhilfe bzw. Jugend-
bildung


✓ Völkerverständigung und 
interkulturellen Akzeptanz


✓ Nachhaltige Entwicklung 
zum Wohle für Mensch 
und Umwelt


Ein Antragsformular auf  
finanzielle Unterstützung kann 
von der Website des Vereins 
herunter geladen werden.


 
Ausbildungsförderung


Der Verein übernimmt in 
sozialen Härtefällen auch 
Ausbildungspatenschaften 
und finanziert hier beispiels-
weise Beförderungskosten, 
Lehrmittel, Geräte o.ä. 


Ein Formular für einen Ausbil-
dungsförderungsvertrag kann 
auch von der Website herun-
tergeladen werden.


SIE WOLLEN DABEI SEIN? EINFACH MITGLIED WERDEN!


Kraichtal hilft e. V. 
Postanschrift: Untere Schloßstraße 25, 76703 Kraichtal-Menzingen 
E-Mail: info@kraichtal-hilft.de


depot 25 
Untere Schloßstraße 25, 76703 Kraichtal-Menzingen 
E-Mail: depot25@kraichtal-hilft.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 10 - 12 Uhr, Donnerstag und Freitag 15 - 18 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat 10 - 13 Uhr


Fahrradspendenbörse 
Parkplatz/Garagen am Sportplatz/Schule Burggartenstraße, Kraichtal-
Oberöwisheim 
Kontakt: Tobias Stefaniak, Telefon 07251 369619,   
E-Mail: info@kraichtal-hilft.de


Downloads Formulare  
https://www.kraichtal-hilft.de/downloads.html 

AUF EINEN BLICK
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